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DWA-A 102/ BWK-M3

28.07.2021René Schneider (Y 5767)| BS-WT-TECH 2

Anwendungsbereiche und emissionsbezogene Regelungen

 Gültig für Einleitung in Oberflächengewässer

 Kategorisierung der stofflichen Belastung von 
Niederschlagswasser

 Einführung eines Parameters zu emissionsbezogenen 
Bewertung

 Vorgaben zu Nachweisverfahren

 Keine Gültigkeit für die Einleitung in unterirdische Gewässer 
(= Versickerung  Nachweisführung gem. DWA-M 179)

Quelle: DWA-Arbeitsgruppe ES-2.1 (12/2020). DWA Arbeitsblatt 102-2/ BWK-A 2-2
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Kategorisierung von Niederschlagswasser
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Bestimmung der stofflichen Belastung

 Zuordnung der Flächentypen und Flächennutzung zu den 
drei Belastungskategorien nach Tabelle A.1

 Keine Berücksichtigung der Hintergrundbelastung 
(Luftverschmutzung)

 Flächen gleicher Kategorie können zusammengefasst 
werden

 Einführung des Bewertungsparameters AFS63 für die 
Bestimmung des flächenspezifischen Stoffabtrags

Quelle: DWA-Arbeitsgruppe ES-2.1 (12/2020). DWA Arbeitsblatt 102-2/ BWK-A 2-2, Seite 29 und 73 ff
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Behandlung von Niederschlagswasser
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Bewertungskriterium und Berechnungsgrundlagen

Nicht behandlungsbedürftig

Behandlung erforderlich

Tabelle 4: Rechenwerte zu mittleren Verhältnissen in Deutschland (Auszug aus DWA)

Zulässiger Stoffeintrag

 Referenzparameters AFS63 zur Bewertung der Wirksamkeit

 AFS63 umfasst Partikel mit Korngrößen zwischen 0,45 µm und 63 µm

 Zuordnung des flächenspezifischen Stoffabtrags gemäß den drei 
Belastungskategorien

Quelle: DWA-Arbeitsgruppe ES-2.1 (12/2020). DWA Arbeitsblatt 102-2/ BWK-A 3-2, Seite 31 ff
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Reinigungsleistung der Behandlungsanlagen 
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Einfluss eines Bypass

 Begrenzung der Zuflüsse zentraler Anlagen auf eine
hydraulisch sinnvolle Größe

 kritische Regenspende rkrit = 15 l/(s • ha)

 Die der Behandlungsanlage zugeführte Stofffracht bei rkrit

entspricht 90% des Gesamtstoffabtrags

Quelle: DWA-Arbeitsgruppe ES-2.1 (12/2020). DWA Arbeitsblatt 102-2/ 

BWK-A 3-2, Seite 78
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Bewertung der Behandlungsanlagen 
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Filteranlagen mit DIBt-Zulassung: RAUSIKKO HydroClean und HydroMaxx

 Gemäß DWA-A 102 ist eine Wirksamkeit des 
Stoffrückhalts für DIBt-zugelassene Anlagen 
nachweisbar

 Ausreichende Begrenzung des Stoffrückhalts auch für 
Flächen der Belastungskategorie III

 Einhaltung der im Zulassungsverfahren getroffenen 
Vorgaben 

 ansetzbarer Wirkungsgrad von 80% für die 
Behandlungsanlage 
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Bewertung der Behandlungsanlagen 
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Sedimentationsanlagen RAUSIKKO SediClean

RAUSIKKO Sedimentationsanlagen sind vergleichbar mit Regenklärbecken gem. DWA-A 102!
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Gesamtwirkungsgrade Stoffrückhalt AFS63 für Regenklärbecken (DWA-A 102-2)

Wirkungsgrade AFS63 RAUSIKKO SediClean Typ M
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Bewertung der Behandlungsanlagen 
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RAUSIKKO SediClean, HydroClean und HydroMaxx

Anschließbare Flächen nach Wirkungsgrad bei einer maßgebenden Regenspende rkrit = 15 l/(s•ha)



Nachweis nach 

DWA–A 102

Nachweisführung für RAUSIKKO 

Behandlungsanlagen möglich.

Für weitere Informationen wenden Sie sich an 

Ihr zuständiges Verkaufsbüro


